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Nr. 208/2000 
 
Kiel, Freitag, 29. September 2000 
 
Verkehrspolitik/Schienenverkehr 
 
Christel Aschmoneit-Lücke: Bei der Bahn fährt der 
Verkehrsminister hinterher 
 
Zur Ankündigung des Verkehrsministers, auf die Streichungen von 
Zugverbindungen der DB-AG mit verstärkter Ausschreibung von 
Bahnstrecken reagieren zu wollen, sagte Frau Christel 
Aschmoneit-Lücke, die verkehrspolitische Sprecherin der F.D.P.-
Landtagsfraktion: 
 
„Ich begrüße die Absicht des Ministers, den Wettbewerb im 
schleswig-holsteinischen Schienenverkehr zu verschärfen. Nur so 
können wir die Streichungen der DB-AG auffangen und das 
Verkehrsangebot in Schleswig-Holstein aufrechterhalten,“ sagte 
Frau Aschmoneit-Lücke. 
 
„Der Minister hat sich allerdings das Gesetz des Handelns von der 
DB-AG aus der Hand nehmen lassen. Die neuen Angebote werden 
das Land viel Geld kosten.  
 
Ich hoffe, es gelingt Herrn Rohwer, der Bundesregierung das 
zusätzliche Geld zu entlocken, das für die Finanzierung der 
Ausgleichsangebote nötig ist,“ meinte Frau Aschmoneit-Lücke 
abschließend. 
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